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Sonntagsgottesdienste 
im Überblick 
 
Samstag 
18.30 Uhr Maria Königin 
 

Sonntag 
9.30 Uhr St. Alexander 
9.30 Uhr Krankenhauskapelle 
10.00 Uhr Martha-Jäger-Haus 

(3 Mal im Monat) 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 JVA Rastatt 
11.00 Uhr Zwölf Apostel 
18.00 Uhr St. Alexander 
 
Gottesdienste der 
fremdsprachigen Missionen  
in der Bernharduskirche 
 

Samstag 
18.15 Uhr in polnischer Sprache 
 

Sonntag 
18.00 Uhr in italienischer Sprache 
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Vorwort  
 
 
 
Von meiner Sympathie 
für den jüdischen 
Humor habe ich schon 
mal erzählt. Hier eine 
weitere Kostprobe. 
 
In einem Café in Tel Aviv 
sitzen drei Herren: ein 
Architekt, ein Chirurg 
und ein Politiker und 
diskutieren, welcher von 
ihren drei Berufen zuerst 
ausgeübt wurde. 
Der Chirurg: „Klar, dass 
mein Beruf zuerst kam, 
denn Gott hat den Adam eingeschläfert und ihm eine Rippe entnommen, 
also ein chirurgischer Eingriff mit Anästhesie!“ 
Der Architekt: „Mag stimmen, lieber Freund, aber bevor Gott den Adam 
schuf, formte er aus dem Chaos eine Welt, also eine echte 
Architektenleistung!“ 
Darauf ergreift der Politiker triumphierend das Wort: „Und wer hat das 
Chaos gemacht?!“ 
 
Nachdem sich die Politik bei uns in die Sommerpause verabschiedet hat, 
können vielleicht auch wir beruhigter die Ferien genießen. 
Wo immer das auch sein wird. Vielleicht bleiben Sie zu Hause, vielleicht 
gehen Sie auf Reisen. Egal, - ein kleines bisschen Chaos wünsche ich Ihnen. 
Ebenfalls wünsche ich Ihnen die Kraft und Muse, daraus etwas Neues und 
Schönes zu formen. Zuletzt wünsche ich Ihnen, und das haben schon der 
Chirurg, Architekt und Politiker gespürt, bei allem „Gottes Händchen“.  
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 31.07.2010                HL. IGNATIUS VON LOYOLA 
St. Bernhard 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

St. Alexander 12:00 „Haltestelle Gott“ – Mittagsgebet 
Maria Königin 17:45 Rosenkranzgebet 
 18:30 Eucharistiefeier für Franz Hoff 
Sonntag, 01.08.2010              ACHTZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   

LL:    Koh 1,2; 2,21-23 
          Kol 3,1-5.9-11 
Ev:    Lk 12,13-21 
 

„Was hat der Mensch  
von all seiner Mühe.“ 

 
 

St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie mit 
  Aussendung der Romwallfahrer und 
  Verabschiedung von Siegfried Huber 
 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Maria Eckert 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Martha-Jäger-Haus 10:00 Eucharistiefeier 
Maria Königin       17:30     Rosenkranzgebet 
 
 

 
Wollen Sie die Unterhaltung und Pflege  

unserer Gotteshäuser unterstützen? 
 

Dann werden Sie Mitglied  
im Kirchbauverein St. Alexander oder Kirchbauverein Zwölf Apostel. Nähere 

Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarrbüro. Beitrittsformulare finden Sie auch 
auf der Homepage unserer Seelsorgeeinheit  

www.alexundzak.de 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 02.08.2010 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für die Verstorbenen 

der Familien Gilles und Österreicher 
Dienstag, 03.08.2010  
Zw. Apostel Werktagsk. 08:30 Morgenlob – Laudes 
St. Alexander 17:00 Eucharistische Anbetung (zuerst 

Rosenkranzgebet, dann stille Anbetung, 
währenddessen: Beichtgelegenheit ) 

 18:00 Eucharistiefeier für Paula Kastel, Franz 
Hermann 

Mittwoch, 04.08.2010               HL. JOHANNES MARIA VIANNEY 
     PFARRER VON ARS 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Donnerstag,05.08.2010 
St. Alexander  08:30 Rosenkranzgebet  
 09:00 Eucharistiefeier – „Marktmesse“ für 

Stadtpfarrer Herbert Schütt, Franz Hoff 
und arme Seelen; anschließend 
Aussetzung und ganztags Anbetung im 
Anliegen der geistlichen Berufe 

 17:00 gestaltete Betstunde 
 18:00 abschließende Eucharistische Andacht 
Freitag, 06.08.2010    VERKLÄRUNG DES HERRN 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 17:00 Anbetung im Anliegen der geistlichen 

Berufe (zuerst Rosenkranz, dann stille 
Anbetung) – währenddessen Beichte 

 18:00 Eucharistiefeier für die Verstorbenen der 
Familien Brink, Schmiederer und Welle 

 
 
Jeden Sonntag fährt der Gottesdienstbus vom Beinle zur Stadtkirche  

und nach der Heiligen Messe wieder zurück.  
Nutzen Sie diesen kostenlosen Service der Stadtpfarrei! 
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 Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 07.08.2010 
St. Bernhard 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

St. Alexander 12:00 „Haltestelle Gott“ – Mittagsgebet 
Zwölf Apostel 14:30 Trauung der Eheleute Nadine Boesch 

und Darius Balzer 
Maria Königin 17:30 Anbetung im Anliegen der geistlichen 

Berufe (zuerst Rosenkranz, dann stille 
Anbetung) – währenddessen Beichte 

 18:30 Eucharistiefeier für Peter Hetmanczyk 
 
Sonntag, 08.08.2010            NEUNZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  

 

 
LL:    Weish 18,6-9 
          Hebr 11,1-2.8-19 
Ev:    Lk 12,35-40 
 
„Während du die Gegner straftest, Herr, 

hast du uns zu dir gerufen und 
verherrlicht.“ 

 
St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie mit 
  Taufe von Simon Alexander Skornia 
 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Josef Ginglas 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie  
 14:00 Tauffeier von Lennard Käfer 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
 

 
 

www.alexundzak.de – surf doch einfach mal vorbei! 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 09.08.2010                HL. THERESIA BENEDICTA VOM KREUZ 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet  
 18:00  Eucharistiefeier für Christina Holler 
Dienstag, 10.08.2010          HL. LAURENTIUS 
Zw. Apostel 08:30 Morgenlob – Laudes 
St. Alexander 17:00 Eucharistische Anbetung (beginnend 

mit dem Rosenkranz, dann stille 
Anbetung; Beichtgelegenheit ) 

 18:00 Eucharistiefeier für die Verstorbenen 
der Familien Korzenietz, Grabollus und 
Mrozinski und arme Seelen 

Mittwoch, 11.08.2010            HL. KLARA VON ASSISI 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Lions-Stift 18:00 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 12.08.2010 
St. Alexander  08:30 Rosenkranzgebet  
 09:00  Eucharistiefeier – „Marktmesse“ für 

Franz Hoff, Eltern, Geschwister und 
verstorbene Kinder, Hedwig Walz 

Freitag, 13.08.2010 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 17:30 Rosenkranzgebet (Beichtgelegenheit ) 
 18:00 Eucharistiefeier  

 

 
 
Gebetsmeinung des Papstes und der Weltkirche für den Monat August 

 
Wir beten für die Arbeitslosen und die in Not Geratenen, um Verständnis 
und konkrete Hilfe. 
 
Wir beten für alle durch Hunger und Krieg zur Auswanderung Getriebenen: 
Die Kirche öffne ihnen ihre Tore und biete ihnen ohne Rücksicht auf ihre 
Herkunft und Religion Heimat. 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 14.08.2010        HL. MAXIMILIAN MARIA KOLBE 
St. Bernhard 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

St. Alexander 12:00 „Haltestelle Gott“ – Mittagsgebet 
 15:00 Trauung von Billy Rößger und Svenja 

Rößger, geb. Kentenich 
Maria Königin 17:45 Rosenkranzgebet 
 18:30 Eucharistiefeier für Luise Titus 
Sonntag, 15.08.2010             MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
  

 

 
LL:    Offb 11,19a; 12,1-6a.10ab 
          1 Kor 15,20-27a 
Ev:    Lk 1,39-56 
 

„Ein großes Zeichen  
erschien am Himmel:  

eine Frau, mit der Sonne bekleidet, 
der Mond unter ihren Füßen.“ 

 
St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie  
 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Gerhard und Anna 
  Lina, Eduard Czerner, Kasper Frank 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie  
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Martha-Jäger-Haus 10:00 Wort-Gottes-Feier 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 

 
Kräuterbüschelsegnung an Mariä Himmelfahrt 

 
Gerne dürfen Sie zur Vorabendmesse in Maria Königin und zu den 

Gottesdiensten am Himmelfahrtstag nach altem Brauch Kräuterbüschel 
mitbringen. Sie werden gesegnet und finden ihren Platz  in unseren 

Wohnungen. Mit den Blumen bringen wir die Schönheit der Schöpfung in 
den Gottesdienst.  Und wir ehren Maria als „Rose ohne Dornen“ oder „Lilie 
ohnegleichen“. Ihr Weg in die Herrlichkeit Gottes soll auch unser Weg sein. 

Uns blüht nicht der Tod, sondern das Leben – wie Maria.
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 16.08.2010 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Inge Djordjewic 
Dienstag, 17.08.2010  
Zw. Apostel Werktagsk. 08:30 Morgenlob – Laudes 
St. Alexander 17:00 Eucharistische Anbetung (zuerst 

Rosenkranzgebet, dann stille Anbetung, 
währenddessen: Beichtgelegenheit ) 

 18:00 Eucharistiefeier für Hannelore Findling 
Mittwoch, 18.08.2010 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 19.08.2010 
St. Bernhard 15:00 Trauung von Kai Streletz und Katharina 

Roll 
St. Alexander  08:30 Rosenkranzgebet  
 09:00 Eucharistiefeier –„Marktmesse“ in 

besonderem Anliegen 
Freitag, 20.08.2010     HL. BERNHARD VON CLAIRVAUX 
St. Alexander 11:00 Goldene Hochzeit Eheleute Herbst 
 16:30 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 17:30 Rosenkranzgebet (Beichtgelegenheit)  
 18:00 Eucharistiefeier für Werner Knopp und 

Angehörige d. Familien Knopp und Sosna 
 
 
 

 
Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen –  

„Herr, gib´ ihnen die ewige Ruhe“ 
 

St. Alexander  Karl Schweitzer   11.07.2010 
   Irma Schmelzer   15.07.2010 
Zwölf Apostel  Agnes Trapp   12.07.2010 
   Erna Abholzer   18.07.2010 
   Elisabeth Hess   18.07.2010 
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 Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 21.08.2010       HL. PIUS X., Papst 
St. Bernhard 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

 13:30 Trauung von Timo Pfirrmann und Maike 
Wurst 

St. Alexander 12:00 „Haltestelle Gott“ – Mittagsgebet 
Maria Königin 17:45 Rosenkranzgebet 
 18:30 Festgottesdienst am Vorabend des 

Festes Maria Königin (Patronatsfest 
unserer Maria-Königin-Kirche), 
anschließend Beisammensein vor der 
Kirche   

 
Sonntag, 22.08.2010                   EINUNDZWANZIGSTER SONNTAG  
            IM JAHRESKREIS 
  

 

 
LL:    Jes 66,18-21 
          Hebr 12,5-7.11-13 
Ev:    Lk 13,22-30 
 

„Sie werden aus allen Völkern  
eure Brüder herbeiholen“ 

 
St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
 14:00 Tauffeier von Klara Kolbus, Marc Bank, 
  Shirin Brunetti, Maximilian Raatz 
 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Rosa Miller und  
  Angehörige 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie  
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 23.08.2010                 HL. ROSA VON LIMA 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet  
 18:00  Eucharistiefeier 
Dienstag, 24.08.2010              HL. BARTHOLOMÄUS 
Zw. Apostel 08:30 Morgenlob – Laudes 
St. Alexander 17:00 Eucharistische Anbetung (beginnend 

mit dem Rosenkranz, dann stille 
Anbetung; Beichtgelegenheit ) 

 18:00 Eucharistiefeier für Andreas Kaiser 
Mittwoch, 25.08.2010                     HL. JOSEPH VON CALASANZ,                                            

            GRÜNDER PIARISTENORDEN 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Lions-Stift 18:00 Andacht 
Donnerstag, 26.08.2010 
St. Alexander  08:30 Rosenkranzgebet  
 09:00  Eucharistiefeier – „Marktmesse“ für 

Johann und Elisabeth Stolz und 
Angehörige 

Freitag, 27.08.2010                   HL. MONIKA 
           MUTTER DES HL. AUGUSTINUS 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 17:30 Rosenkranzgebet (Beichtgelegenheit ) 
 18:00 Eucharistiefeier 

 
 
 

 
Mitten in der Stadt, mitten am Tag – „Haltestelle Gott“ 
Jeden Samstag um 12 Uhr in der Stadtkirche St. Alexander 

Zeit zum Innehalten, Zeit zum Beten,  
Zeit zum Singen und neu gestärkt werden 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 28.08.2010                       HL. AUGUSTINUS 
St. Bernhard 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

St. Alexander 12:00 „Haltestelle Gott“ – Mittagsgebet 
Maria Königin 17:45 Rosenkranzgebet 
 18:30 Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 29.08.2010                            ZWEIUNDZWANZIGSTER SONNTAG 
            IM JAHRESKREIS 
  

 

 
LL:    Sir 3,17-18.20.28-29 
          Hebr 12,18-19.22-24a 
Ev:    Lk 14, 1.7-14 
 

„Bescheide dich, 
dann wirst du Gnade finden bei Gott.“ 

 
 
St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Josef Bieniek, Eltern 
  und Schwiegereltern 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Martha-Jäger-Haus 10:00 Wort-Gottes-Feier 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

GEMEINSAMES 
 

Abwesenheit Pfarrer Dickerhof 
Vom 1. – 8. August bin ich mit unseren Ministranten in Rom. Im August 
zudem einige Tage bei der Sommerfreizeit der Pfarrjugend St. Alexander. 
Zudem begleite ich die Ministrantenfreizeit nach Lutzerath in der Eifel vom  
29. August – 4. September. Zwischen den beiden Kirchweihfesten werde 
ich dann meinen privaten Urlaub nehmen (6. – 18. September) und an 
einer Fortbildung zum zehnjährigen Weihejubiläum teilnehmen und für 
eine Woche mit meinem Weihekurs nach Israel fahren. Im August und 
September wird Pater Bala Kishore Basani  zur Unterstützung bei uns sein.  
 
Offene Sprechstunden 
zu unterschiedlichen Themen werden jeden 
Mittwochnachmittag von 16:00 bis 18:00 Uhr in der 
CityPastoral angeboten. Ohne Anmeldefristen, Angaben zur 
Person oder Kosten können Sie einfach in die „Rast statt…“ in 
der Schloßstr. 4 kommen, eine Tasse Tee trinken, sich ein 
wenig umschauen und signalisieren, dass Sie in die offene 
Sprechstunde im Gesprächszimmer möchten. Die Themen sind am 04.08. 
„Mutter-Kind-Kur“  mit Elfriede Kowollik vom Caritasverband, am 11.08. 
Schuldnerberatung mit Peter Hochgürtel vom Caritasverband, am 18.08. 
„Suchtprobleme“ mit Gerda Rehberg vom Blauen Kreuz und am 25.08. 
„rechtliche Betreuung“  mit Monika Kreis vom SKM. 
Eine Liste mit den jeweiligen Terminen ist im Schaufenster in der Schloßstr. 
4 und auf der Homepage zu finden: www.citypastoral-ra.de. 
 
Fahrt nach Altötting 
Die 15 Teilnehmenden an der Fahrt nach Altötting treffen sich am Freitag, 
den 06.08. um 9.30 Uhr in der Engelstr. 25 und fahren mit dem Kirchbus 
und Privatwagen nach Altötting in Bayern. Anmeldung ist dort ab 15:00 
Uhr, der erste Gottesdienst beginnt um 17:00 Uhr und danach beginnt auf 
dem Kapellplatz das Internationale Forum für Jugendliche, Erwachsene, 
Kinder, Teenies, Singles, Paare und Familien. Für die Fahrt sollten die 
Jugendlichen Schlafsack, Isomatte, Regensachen, Schreibzeug, Bibel, 
Offenheit + gute Laune mitbringen! Rückfragen an A.Wollersen, 4063614 
 

Grüne Jacke  
Im Pfarrhaus St. Alexander ist eine grüne Allwetterjacke (Marke: Vittorio 
Rossi) liegen geblieben. Wer sie vermisst, darf sie im Pfarrbüro abholen. 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

GEMEINSAMES 
 

FiVo 2010 
Firmprojekt Kinderkirche ZAK 
„Es hat mir sehr gefallen mit den Kindern zu arbeiten. 
Ich hatte einen ganz anderen Einblick und konnte schauen, 
wie die Kleinen zur Kirche stehen.  
Es ist schön, dass auch schon die Kinder einen Bezug zur 
Kirche haben. Das Vorbereiten fand ich interessant, und 
obwohl es nicht das leichteste Thema war, fand ich es am Ende ganz gut. 
Was ich sehr toll fand, ist, dass man gegen Ende des Gottesdienstes mit 
den Kindern einen Kreis um den Altar macht. Man muss zwar ein Auge auf 
alle Kleinen werfen, aber trotzdem ist das eine schöne Sache. 
Im Endefekt habe ich auch nichts Negatives auszusetzen und kann dieses 
Projekt für das nächste Mal nur empfehlen. 
Liebe Grüße von Jessica“ 
 
Firmprojekt Schülergottesdienst 
„Spontaner Applaus der Drittklässler für Firmanden 
Die Frage "Wie hat es 
denn den Kindern 
gefallen?" haben diese 
schon gleich durch ihr 
Klatschen beantwortet. 
Drei Firmanden im 
Schülergottesdienst in 
ZAK sorgten am 14. 
Juli dafür, dass die 
Geschichte von Mose 
und dem brennenden 
Dornbusch ganz 
lebendig wurde. So 
haben wir alle 
profitiert, denn beim 
Mitmachen oder 
Zuschauen haben wir 
die Botschaft 
verstanden: Gott ist da! 
Dennis Bochen, Patrick Duro, Henriette Neuwirth, Mechtild Huemerlehner“ 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

GEMEINSAMES 
 

CityPastoral: Ausflug 
Der diesjährige Ausflug des Teams der Ehrenamtlichen war 
am Samstag, den 17. Juli. Wenn SIE oder DU im nächsten 
Jahr dabei sein möchten, einfach für den nächsten 
Ausbildungskurs unter 4063614 oder 
wollersen@alexundzak.de vormerken lassen...  
Ein paar Eindrücke von Teilnehmerin Maria Clausnitzer: 
“Unser diesjähriger Ausflug nach Heidelberg war geprägt von guter Laune 
und guter Stimmung. Wir haben einen wunderschönen Tag zusammen 
verbracht. Ein besonderes Erlebnis war das Zusammentreffen mit 
Pastoralreferent Hermann Bunse. Er ist ein Mann der nicht nur redet 
sondern einer, der etwas zu sagen hat. Seine Aussagen, was er in der Kirche 
verändern möchte, 
waren 
bemerkenswert.   
Auch die 
Anregungen, was 
man alles bewegen 
kann waren 
bemerkenswert 
und man möchte 
viele Anregungen 
umsetzen. Wir 
bedanken uns alle 
aufs 
allerherzlichste bei 
Antke Wollersen 
für diese schönen 
Stunden.” 
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Wir leben unseren Glauben 
Das gemeinsame Bildungswerk informiert 

 
Hier die Vorschau über unsere Veranstaltungen im 
Zeitraum September bis Dezember 2010: 
�  So. 12. September, 19.30 Uhr: Vortrag von Pater 

Peter Bretzinger: Unsere Missionstätigkeit in 
Ecuador – Ein Rückblick auf zweieinhalb Jahrzehnte  

�  Samstag, 25. September, 13.30 bis ca. 17.00 Uhr: 
Schulische Inklusion – Gabi Hamm, Lehrerin für Sonderpädagogik in 
Köln, zeigt auf, wie gemeinsamer Unterricht von jungen Menschen mit 
und ohne Behinderung gelingen kann 

�  Sa. 2. Oktober, 8.00 bis ca. 18.00 Uhr: Höhepunkte der Kunst vom 
Mittelalter bis zum 19. Jahr-hundert – Besuch des Neuen 
Augustinermuseums in Freiburg (Anmeldung bei Hugo Schönle 
erforderlich) 

�  Mo. 4. Oktober, 20.00 Uhr: Die Marienvesper (1610) von Claudio 
Monteverdi – Einführungsvortrag von Dr. Meinrad Walter, Amt für 
Kirchenmusik Freiburg, zur Aufführung der Marienvesper am 9.10.2010 
in St. Alexander im Rahmen der Rastatter Orgeltage 

�  Vortragsreihe: Die drei monotheistischen Religionen mit Prof. Dr. 
Bernhard Uhde, Freiburg 
Mo. 11. Oktober, 20.00 Uhr: Grundzüge des Judentums 
Mo., 25. Oktober, 20.00 Uhr: Grundzüge des Christentums 
Mo. 8. November, 20.00 Uhr: Grundzüge des Islam 

�  So. 14. November, 19.30 Uhr: Jehovas Zeugen – Ein Ehemaliger 
informiert. Talk im Pfarrhaus mit Andreas Schneider 

�  Mi. 1. Dezember, 20.00 Uhr: Weihbischof Prof. Dr. Paul Wehrle spricht 
zu den „Grundanliegen des II. Vatikanischen Konzils“ 

�  Grundkurs Philosophie  - Fortsetzung der im März 2010 
aufgenommenen Veranstaltungsreihe mit Klaus Peter Seilnacht 
Mo. 22. November, 20.00 Uhr: Noch einmal: Platon 
Mi. 8. Dezember, 20.00 Uhr: Die Stoa 
Die Reihe wird im Januar 2011 fortgeführt. 

�  Ökumenische FriedensDekade 2010: 
Im Rahmen der diesjährigen Ökumenischen FriedensDekade in der Zeit 
vom 7.-17. November bietet Klaus Peter Seilnacht wiederum mit den 
„Literarischen Stolpersteinen“ Lese- und Gesprächsveranstaltungen in 
der Evang. Johanneskirche und in der Zwölf-Apostel-Kirche an.  

Das Team des Bildungswerks freut sich darauf, Sie bei möglichst vielen 
unserer Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.                Alfred Küpper 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

ST. ALEXANDER 
 

Sprechzeiten Pfarrer Dickerhof 
Zur Vereinbarung eines Termins für ein Seelsorge-/Beichtgespräch mit Pfarrer 
Ralf Dickerhof wenden Sie sich bitte ans Pfarramt St. Alexander. 
 

Kirchenkaffee vor der Stadtkirche – herzliche Einladung! 
Herzliche Einladung an die Pfarrfamilie an jedem ersten 
Sonntag nach dem 9:30 h Gottesdienst zum Kirchenkaffee.  
Normalerweise findet dieser in der Citypastoral statt. Am 1. 
August allerdings vor der Stadtkirche, anlässlich der 
Verabschiedung von Siggi Huber. Termine sind: 1.8., 3.10., 7.11., 

und 5.12. - im September gibt es keinen Kirchenkaffee (Pfarrfest). Ich freue 
mich auf euch/Sie am 1. August!  - Andrea Flackus 
 

HELFER GESUCHT HELFER GESUCHT HELFER GESUCHT 
 

Kirchweihfest 
St. Alexander 

 

am Sonntag, 5. September 2010 
 

Wie jedes Jahr brauchen wir auch Ihre helfenden Hände beim: 
 

•Auf- und Abbau •Cafètéria- •Pommes- •Salate- 
•Spülmaschine- •Getränke- •Grill-  •Universell 

 

Die bekannten Zettel für Ihre Rückmeldung liegen in der Kirche am 
Schriftenstand. 

Außerdem bitten wir wieder um 
 

KUCHENSPENDEN 
 

welche Sie bitte am Samstagnachmittag oder am Sonntag direkt am 
Kuchenstand abgeben. 

HELFER GESUCHT HELFER GESUCHT HELFER GESUCHT 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

ST. ALEXANDER 
 
Die Gruppe  Legio Mariae schließt ihren Kreis in Rastatt 
Über viele Jahre hinweg gehörte die Gruppe der „Legio Mariae“ zum 
Gemeindeleben in St. Alexander mit dazu. Im Jahr 1948 gegründet, 
arbeiteten die engagierten Frauen der Legio ununterbrochen in der 
Pfarrgemeinde mit. Maria, die Mutter Gottes, ist dabei für die Legio stetes 
Vorbild gewesen, wie auch Ratgeberin und Fürsprecherin. In den Jahren 
1960 – 1990 waren es 15 – 20 Frauen, die sich in der hiesigen Legion aktiv 
einbrachten. Auch in Maria Königin wurde ein Präsidium gegründet. Der 
Dienst dort bestand vor allem darin, die Neuzugezogenen zu besuchen. 
Auch andere Aufgaben in der Pastoral wurden gerne angenommen, wie 
z.B. Mithilfe in der Taufvorbereitung und der Firmvorbereitung, der Besuch 
von Kranken, das Vorbereiten von Andachten etc. In früheren Jahren 
wurden zudem die Bewohner des „Martha-Jäger-Hauses“ am Sonntag zur 
Heiligen Messe begleitet. Auch Krankenhausbesuche gehörten zum 
Engagement unserer Legio in der Gemeinde. In den letzten Jahren waren, 
durch ihr Alter eingeschränkt, nur noch fünf Legionäre tätig. Es waren dies 
Frau Ochs, Frau Straub, Frau Mucha, Frau Mielke, die die Gruppe zuletzt 
leitete und Hedwig Uhrig, die nun auch verstorben ist. Aber auch von 
dieser kleinen Gruppe wurden noch gerne Dienste angenommen: 
Krankenbesuche und Geburtstagsgratulationen von Jubilaren in der 
Gemeinde. Die aktiven Mitglieder wurden dabei unterstützt und gestützt 
durch den Dienst der betenden Mitglieder, die im Rosenkranzgebet Kirche 
und Welt ins Gebet genommen haben.  
Unserer Legio-Mariae-Gruppe hier in St. Alexander möchte ich für ihren 
jahrzehntelangen, treuen Dienst herzlich Vergelt’s Gott sagen. Aus den 
wöchentlichen Gebetstreffen heraus (über 3000 in all diesen Jahren) wurde 
viel Segensreiches geleistet, indem man sich eben in den Dienst der 
Gemeinde stellte und dort mithalf, wo man gebraucht wurde.  Für 
„Gotteslohn“ wurde Großes geleistet, Menschen Trost zugesprochen, ein 
gutes Wort zum Geburtstag überbracht, Neuzugezogenen eine 
Aufmerksamkeit der Gemeinde zum Willkommen überreicht und vieles 
mehr. DANKE SCHÖN, liebe Mitglieder der Legio, für diesen 
ehrenamtlichen Dienst zur Ehre Gottes und zur Freude der Menschen. 
Dass die Gruppe nun nach über 60 Jahren endet, ist traurig, aber aufgrund 
mangelnden Nachwuchses leider unausweichlich geworden. Frau Mielke 
aus Karlsruhe danke ich, die die letzten Jahre über die Gruppe geleitet und 
begleitet hat. – Ralf Dickerhof, Pfarrer               
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

ZWÖLF APOSTEL 
 

Sprechzeit Pfarrer Dickerhof 
Zur Vereinbarung eines Termins für ein Seelsorge-/Beichtgespräch mit Pfarrer 
Ralf Dickerhof wenden Sie sich bitte ans Pfarramt Zwölf Apostel. 
 

Pfarrbüro 
In den Sommerferien vom 02. August. bis 10.September ist das Pfarrbüro 
Zwölf Apostel nur vormittags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. 
 

Kleine Kirche 
In den Sommerferien findet keine Kleine Kirche statt. Der 
nächste Termin ist am Sonntag, den 19. September (Kirchweihfest ZAK). 
Wir wünschen allen kleinen und großen Freunden der Kleinen Kirche 
erholsame und sonnige Ferien. 
 
Fotos für die Homepage und den Jahresrückblick 
Ob Kirchweihfest, Frühschoppen, Mini-Wochenenende oder einfach ein 
lustiger Schnappschuss, bitte lassen sie mir Fotos ihrer schönsten ZAK- 
Momente während des ganzen Jahres per E-mail an mail@monjasantner.de 
zukommen. Ich werde diese Bilder archivieren und sortieren, so dass wir 
beim Jahresrückblick die schönsten Augenblicke gemeinsam Revue 
passieren lassen können. Vielen Dank für die Mühe. Ich wünsche uns allen 
noch ein gutes sowie ereignisreiches Jahr voller schöner und lustiger 
Schnappschüsse. - Monja Santner 
 
Abschluss des Pastoralkurses in der Zwölf-Apostel-Kirche 
Am Freitag, den 16. Juli 2010 fand in der Zwölf-Apostel-Kirche der 
Abschlussgottesdienst des Pastoralkurses statt. Domkapitular Dr. Eugen 
Maier konnte dabei auch fünf Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit zum 
erfolgreichen Abschluss des Pastoralkurses beglückwünschen.  Es sind dies: 
Andrea Flackus, Miriam Flackus, Georg Moch, Bernhard Ratzel und Ursula 
Lebek. Diesen Glück- und Segenswünschen möchte auch ich mich 
anschließen und hoffe, dass das Erfahrene, Erlernte, Errungene dazu 
verhilft, den eigenen Glauben tiefer zu erfassen. Und wenn die Kenntnisse 
des Pastoralkurses in die Arbeit in unserer Seelsorgeeinheit mit einfließen 
können, freue ich mich natürlich. – Ralf Dickerhof, Pfarrer      
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Wir leben unseren Glauben 
Aus der Sitzung des PGR  Zwölf Apostel vom 15. Juli 

 
Wie inzwischen auch den Tageszeitungen zu entnehmen war, wird es mit 
der Entscheidung über den zukünftigen Umfang der Seelsorgeeinheit noch 
ein wenig dauern. Diese Verantwortung liegt bei Herrn Erzbischof Zollitsch. 
Der bisherige Verlauf der Gespräche war ein Thema in der PGR-Sitzung von 
Zwölf Apostel. Wie es in den vergrößerten Seelsorgeeinheiten dann 
organisatorisch weitergehen soll, um den Geistlichen möglichst viel 
Freiraum für ihre eigentliche Aufgabe, die Seelsorge, zu lassen, wurde 
unter anderem beim Diözesantag in Freiburg diskutiert. Von dort 
berichteten Ute Weiß und Monika Kempf. Die Diözesanleitung ist sich 
bewusst, dass Verwaltungsaufgaben in Zukunft in die Hände von 
entsprechenden Fachleuten gelegt werden sollten; allerdings ist dafür 
noch kein Konzept gefunden worden, das in der Praxis tauglich und auch 
finanzierbar wäre. 
Der Stiftungsrat hat über die teilweise Erneuerung der Heizung in Maria 
Königin zu entscheiden, da aus technischen Gründen die alte Anlage nicht 
mehr betrieben werden darf. Zum Stellvertreter des Pfarrers im Vorsitz des 
Stiftungsrates wurde Jürgen Matheis gewählt.  
Der Festausschuss macht sich an die Vorbereitung des Kirchweihfestes und 
braucht dafür noch Helfer, sowohl solche mit Erfahrung als auch neue. 
Ansprechpartner sind Sven Hirn , Christoph Herm und Tobias Fütterer. 
Ein weiteres Thema der PGR-Sitzung war die Kinder- und Jugendarbeit in 
der Gemeinde. Mit wachsender Zahl der Kinder, d.h. der Ministranten, 
wächst auch die Verantwortung, diesen eine gute Betreuung und ein 
gehaltvolles Programm zu bieten. Unter der Leitung von Pfarrer Dickerhof 
und Kaplan Huber, unterstützt von ehrenamtlichen Erwachsenen, tragen 
die älteren unter den Ministranten hier schon viel bei. Als Richtschnur für 
korrektes und faires Verhalten haben sie sich eine Selbstverpflichtung 
erarbeitet. Inhaltliche Anregungen, die aus dem Gremium kamen, sollen im 
Herbst voraussichtlich bei einem „Runden Tisch“ zur Jugendarbeit 
aufgegriffen werden. 
Mit einer erfreulichen Nachricht ging die Sitzung zu Ende: Die 
Seelsorgeeinheit darf sich nicht nur über einen neuen Theologen in 
Ausbildung als Nachfolger für Siegfried Huber freuen, sondern wird auch 
für zwei Jahre zur Ausbildungsstelle für einen Pastoralassistenten werden, 
der das Team der Hauptamtlichen verstärken wird. 

Mechtild Huemerlehner 
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Wir leben unseren Glauben 
"Erlebnis-Sommertag" des Kindergartens Maria Königin 

 
1. Das erste Eltern-Kind-Frühstück in der Kinderkrippe Maria Königin - 

ein voller Erfolg! 
Der Kindergarten Maria Königin hat am Dienstag, den 13. Juli alle Eltern der 
Kinderkrippe zu einem gemeinsamen Eltern-Kind-Frühstück eingeladen. 
Um 10:00 Uhr ging es los. Fast alle Eltern haben die Chance genutzt, um 
ihre „Kleinen“ mal im Krippenalltag zu erleben. Es gab eine kleine 
Vorführung der Erzieherinnen und ihrer Schützlinge. Es wurden 
Fingerspiele aufgeführt und gemeinsam Lieder gesungen. Im Anschluss 
daran wurde das große Frühstücks-Buffet eröffnet. Es wurden reichlich 
Zutaten von Eltern und Erzieherinnen mitgebracht, die mit viel Liebe zu 
einem appetitlichen Buffet zusammengestellt wurden - an dem sich Groß 
und Klein bedienen konnten. Neben diversen Kuchen gab es reichlich Obst, 
Joghurt und „haufenweise“ Aufschnitt, Würstchen und Schnitzel, so dass 
auch für jeden Geschmack Etwas dabei war.  
Das Frühstück hat den Eltern die Möglichkeit gegeben in einem 
zwanglosen Rahmen mit anderen Eltern und den Erzieherinnen ins 
Gespräch zu kommen und Erfahrungen auszutauschen. Gleichzeitig haben 
die Kinder der Mäuse- und Kükengruppe die Gelegenheit gehabt, 
gemeinsam mit ihren Eltern den Kindergarten-Alltag zu erleben. Es wurde 
viel gesungen, gespielt oder gelesen. Lieb gewonnene Spielsachen wurden 
stolz vorgezeigt und die Kleinen waren überglücklich ihre Eltern einfach 
mal dabei zu haben.  
Nach dem Brunch ging das Programm aufregend weiter, mit 
Wasserbomben werfen, Fische angeln und Herumplanschen im 
Außenbereich der Krippe … und dabei hatten nicht nur die Kinder Spaß! 
Schön war auch, dass die Kinder die Möglichkeit hatten, das gesamte 
Außengelände zu erkunden. Besonders beliebt war der kleine Hügel 
zwischen der Krippe und dem Kindergarten, der von den Kindern mit 
Dreirad & Co. zur „Rennstrecke“ umfunktioniert wurde. Insgesamt hatten 
die Eltern, Kinder und Erzieherinnen einen sehr schönen und aufregenden 
Vormittag verlebt. Wir freuen uns schon auf das nächste Eltern-Kind-
Frühstück.  

Bericht von Frau Kör, Elternbeirat „Mäusegruppe“ 4 
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Wir leben unseren Glauben 
"Erlebnis-Sommertag" des Kindergartens Maria Königin 

 
2. Wie ein kleiner Park uns für viele Stunden Vergnügen bereitete ... 

Für die Marienkäfer- und Igelgruppe des Kindergartens Maria Königin war 
dieser Dienstag ein ganz besonderer Kindergartentag: Ein Ausflug nach 
Muggensturm! 
Manche Kinder kennen natürlich das Tiergehege und den großen 
Spielplatz schon, andere waren zum ersten Mal dort. Die Freude war aber 
für alle riesengroß, als der brandneue Kletterturm mit Rutsche entdeckt 
wurde. Eine Sensation! Nun wurde also erst einmal fleißig geklettert und 
viel gerutscht. 
Dann, um 10:00 Uhr wurde gemeinsam gesungen und ein kleiner Snack 
eingenommen. Nun konnten sich die Kinder entscheiden, ob sie auf dem 
Spielplatz bleiben, oder eine Runde durch das Tiergehege laufen wollten. 
So schaute sich ein Teil der Kinder in Begleitung von Erzieherinnen die 
schnatternden Enten, knuffigen Esel, niedlichen Ponys, blökenden Schafe 
und natürlich die vielen großen und kleinen Ziegen an. Und nicht zu 
vergessen beziehungsweise zu übersehen: Mittendrin im Gehege, auf einer 
Stange hoch oben, thronte eine Storchenfamilie in ihrem riesigem Nest. 
Zurück bei den anderen Kindern auf dem Spielplatz, die mittlerweile alle 
Schaukeln ausprobiert, die Seilbahn gerutscht und das Karussell gefahren 
waren, wurde nun beschlossen, sich gemeinsam ins Wasservergnügen zu 
stürzen. Ein sauberer Bach und genügend Sand waren schließlich 
vorhanden. Da brauchte man nicht mehr viel, um Kinder glücklich zu 
machen: einen Eimer, eine Schaufel und eventuell noch ein Backförmchen. 
Die Erzieherinnen hatten natürlich daran gedacht, genug Sandelzeug für 
alle mitzunehmen. So wurden Dämme gebaut, Wasserläufe verlegt und mit 
viel Spaß im Matsch gebuddelt. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen auf dem großen gemeinsamen 
"Lümmelplatz", der aus vielen Decken zusammengelegt wurde, gab es 
einen weiteren kleinen Höhepunkt: Jedes Kind bekam ein Eis seiner Wahl 
geschenkt! 
Und dann war es auch schon ruck zuck Zeit zum Zusammenräumen. Zum 
Abschluss wurde mit viel Spaß ein großer, bunter Fallschirm ausgepackt. 
Alle Kinder und Erwachsenen durften mitspielen und hielten in einem Kreis 
das große Tuch fest. Zuerst musste ein Ball daran gehindert werden auf der 
eigenen Seite hinunterzufallen. Als dann jeder mal unter dem großen Tuch 
wie durch einen Tunnel hindurch laufen musste, hörte man nicht nur 
Kinder jauchzen, selbst die Begleitpersonen lachten und rannten um die 
Wette. So war es für alle ein schöner, erlebnisreicher Tag. 

Bericht von Frau Rothenbiller, stellv. Elternbeiratsvorsitzende  
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Jesus Bande 
Kinder fragen nach Gott 

 
Hat Gott alles gemacht? 
 
Es gibt strenggläubige Leute, die sagen: Ja, so steht es in der Bibel. Gott hat 
die ganze Welt, alle Tiere und Menschen in sieben Tagen geschaffen. 
Andere sagen. Nein, das Leben hat sich über viele Millionen Jahre 
entwickelt, die Lebewesen waren nicht einfach so da, sondern haben sich 
entfaltet, neue Arten gebildet und irgendwann entwickelte sich auch der 
Mensch. 
Die Bibel hat recht: Gott hat alles gemacht. Aber wir müssen nicht glauben, 
dass Gott jedem Marienkäfer seine Punkte auf die Flügel gemalt hat. Denn 
die Bibel ist kein Biologiebuch, sie will nichts behaupten, was die 
Wissenschaftler viel besser wissen. Die Bibel erzählt, wie Gott ist. Und wenn 
die Erzähler der Schöpfungsgeschichte sagen, dass Gott alles gemacht hat, 
dann meinen sie: Alles, was auf der Erde existiert, ist von Gott gewollt. Zu 
allem hat er Ja gesagt. Zu den Mücken (ja leider!), den Eisbärbabys, den 
Äpfeln (mitsamt 
den Würmern) 
und den Rosen – 
und auch zu uns. 
Zu jedem 
Menschen, egal 
welcher 
Hautfarbe und 
Religion. 
Deshalb ist seine 
ganze 
Schöpfung 
wertvoll und wir 
schützen sie. 
Und wir achten 
alle Menschen, auch die, die wir eigentlich nicht so mögen. 
Wenn Gott alles geschaffen hat, müsste er auch das Böse gemacht haben, 
oder? Das ist ein richtig schwieriges Problem. Gott will nicht, dass es Krieg 
und Streit gibt, er will nicht, dass andere hungern oder weinen. Aber der 
Mensch kann all diese schlimmen Dinge tun, weil er frei entscheiden darf, 
ob er gut handeln will oder schlecht. Und auch diese Freiheit hat uns Gott 
gegeben. 
 

.
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JUNGE KIRCHE 
 
 
 
 
 
Postkartenaktion in den Sommerferien  
Du machst Ferien in Rastatt oder im Schwarzwald, auf Hawaii oder 
Mallorca? Egal, wo du auch bist: Schreibe mir doch eine Postkarte! Aus allen 
Postkarten werden beim Kirchweihfest in ZAK am 19. September um 12.45 
Uhr drei Gewinner gezogen, die einen schönen Preis erhalten. Und auf 
jeden Fall erhält jedes teilnehmende Mitglied der Jesusbande einen 
Eisgutschein. Also, ab in die Ferien, Karte und Briefmarke kaufen und los 
geht’s. Adresse: Ralf Dickerhof, Pfarrer, Schloßstraße 5, 76437 Rastatt 
 
Taizéfahrt für Jugendliche / junge Erwachsene vom 31.10. – 7.11.2010 
Auch in den diesjährigen Herbstferien möchte ich wieder eine Fahrt nach 
Taizé anbieten. Für solche, die schon einmal oder öfters dort waren, aber 
natürlich auch für jene, die neugierig sind auf diesen Ort, wo sich Jahr für 
Jahr Tausende von Jugendlichen aus aller Welt zusammenfinden, um 
ihrem Leben mehr Tiefgang zu verleihen. Wir starten am Sonntag, den 31. 
Oktober und verbringen die ganze Woche bis Sonntag, den 7.11. in Taizé. 
Die Kosten pro Person liegen bei 50 Euro. Begleitpersonen sind Daniel 
Schleyer, Kerstin Gessert, Dirk Flackus und meine Wenigkeit. Anmeldungen 
an mich unter dickerhof@alexundzak.de oder per Fon 406360. Ich freue 
mich auf viele Mitfahrende. – Ralf Dickerhof, Pfarrer           
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Was ist los im Kirchenjahr 
 

 
Die Sommermonate sind eine 
weitgehend festlose Zeit und bieten 
somit die Möglichkeit den biblischen 
Reichtum in den alt- und 
neutestamentlichen Lesungen sowie den 
Evangelien der Sonntagsgottesdienste 
neu wahrzunehmen und über den 
Gottesdienst hinaus zu vertiefen. Und 
zugleich den „kleineren“ Festen wieder 
einmal mehr Aufmerksamkeit zu 
schenken. Da ist gleich am 2. Juli das Fest 
der Heimsuchung Mariens. Es hat seinen 
biblischen Grund in dem Besuch der 
schwangeren Maria bei der schwangeren Elisabeth. Dabei stimmt Maria 
eins der schönsten Lieder des Neuen Testaments an, das Magnifikat, ihr 
Loblied auf Gott und sein Wirken in ihrem Leben und in der Welt. Das Fest, 
das ursprünglich aus dem Orient stammte, wurde von dem heiligen 
Bonaventura 1263 für den Franziskanerorden am 2. Juli (dem Oktavtag der 
Geburt Johannes des Täufers) eingeführt und 1568 für die ganze 
katholische Kirche übernommen. Seit 1969 wird es im römischen Kalender 
am 31. Mai gefeiert, im deutschen Sprachraum blieb es beim 2. Juli. Am 6. 
August folgt das Fest der Verklärung des Herrn, es erinnert an die 
Verwandlung Jesu auf einem hohen Berg, wie es das Matthäusevangelium 
schildert (Matthäus 17,1-13). In der katholischen Kirche wird das aus dem 4. 
Jahrhundert stammende Fest erstmals um 850 erwähnt; Papst Callistus III. 
ordnete es 1456 für die ganze Kirche als Fest an zur Erinnerung an den an 
diesem Tag errungenen Sieg über die Türken bei Belgrad. Noch heute 
feiert der Papst an diesem Tag die Eucharistie zum ersten Mal mit neuem 
Wein und segnet die Trauben.  
Das größte Fest der Sommermonate ist am 15. August das Fest der 
leiblichen Aufnahme Mariens in den Himmel. Auch wenn Papst Pius XII. 
erst 1950 das Dogma von der „ganzmenschlichen Aufnahme Mariens in 
den Himmel“ verkündete, ist der Glaubensgegenstand viel älter und das 
Fest schon im 6. Jahrhundert bezeugt. An „Mariä Himmelfahrt“, der in 
Teilen des Saarlandes und Bayerns, in Österreich und Liechtenstein sowie 
in anderen katholischen Ländern arbeitsfreier Feiertag ist, werden in vielen 
Gemeinden sieben Kräuter (analog zu den sieben Sakramenten bzw. den 
sieben Schmerzen Mariens) geweiht. 
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Was ist los im Kirchenjahr 
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KONTAKT 
 
Katholische Seelsorgeeinheit St. Alexander / Zwölf-Apostel 
Ralf Dickerhof, Pfarrer     Tel: 07222/40636-13 
E-Mail: dickerhof@alexundzak.de   (freier Tag: Montag)  
Michael Kress, Diakon     Tel.: 07222/40636-12 
E-Mail: kress@alexundzak.de    (freier Tag: Montag) 
Antke Wollersen, Pastoralreferentin   Tel: 07222/40636-14 
E-Mail: wollersen@alexundzak.de 
Manuela & Georg Bovenkerk, Gemeindereferenten Tel: 07222/40636-15 
E-Mail: bovenkerk@alexundzak.de 
 
Pfarramt St. Alexander 
Schlossstraße 5, 76437 Rastatt    Tel: 07222/ 40636-0 
E-Mail: st.alexander@alexundzak.de   Fax: 40636-29 
 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag  09:00 – 12:00 
   Dienstag und Donnerstag 15:00 – 18:00 
 

Kontoverbindung (bitte Betreff angeben): 
Konto-Nr.: 78 72   Konto-Nr.: 1500 1500 
Sparkasse Rastatt/Gernsbach  Volksbank Baden-Baden/Rastatt 
BLZ: 665 500 70   BLZ: 662 900 00 
 
Pfarramt Zwölf Apostel 
Ötigheimer Weg 20, 76437 Rastatt   Tel: 07222/ 22 313 
E-Mail: zwoelfapostel@alexundzak.de   Fax: 152 029 
 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag,  
   Donnerstag und Freitag 09:00 – 12:00  
   Montag und Mittwoch  15:00 – 18:00 
 

Kontoverbindung (bitte Betreff angeben): 
Konto-Nr.: 25 809   Konto-Nr.: 157 600 
Sparkasse Rastatt/Gernsbach  Volksbank Baden-Baden/Rastatt 
BLZ: 665 500 70   BLZ: 662 900 00 
 

Redaktion (Melanie Scholze) pfarrbrief.miteinander@web.de 
 

 
Homepage: www.alexundzak.de 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 
Montag, 23. August 2010 



 

Zu guter Letzt… 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Der nächste Pfarrbrief erscheint  
am Samstag, den 28. August 2010 


